
Weiter Informationen zu TonY 1/2183

2183-1 00:01:51 Qualität: befriedigend bis ausreichend

16. Juli 1952

Inhalt Bemerkungen

Pieck: „Das ist hier Eure Republik, sie gehört ganz

und gar Euch, den Jungen Pionieren. Hier stehen an

Eurer Seite die Bauarbeiter, die sie nach den Plänen

unserer Architekten erbauten. Sie haben es alle

gern getan, die Männer und Frauen hier auf dem

Bau und in den Büros am Zeichentisch, beim

Ausarbeiten aller Pläne. Denn es gibt kaum etwas

Schöneres als für unsere Jugend Erholungsstätten,

Sportplätze, Kulturhäuser zu schaffen. Mancher von

den Bauarbeitern stellt jetzt die Frage, wissen

unsere Jungen Pioniere auch schon, wie viel Mühe

und Arbeit in diesen Pionierhäusern, in dieser

Schule, in all diesen Einrichtungen der

Pionierrepublik enthalten ist? Ich glaube es wäre gar

nicht schlecht, wenn Ihr einmal die Bauarbeiter zu

Euch bittet, damit sie Euch erzählen, wie viel Steine

für ein Pionierhaus gebraucht wurden, wie viel

Arbeitsstunden notwendig waren, um die Schule zu

errichten. Kolleginnen und Kollegen, schaut in diese

lachenden Kindergesichter, hört ihre Lieder, seht

Euch ihre Tänze an, schaut ihnen zu, wenn sie

jauchzend ins Wasser gehen! Beobachtet sie, wie

sie mit kindlichem Ernst lernen, denkt an Eure

eigenen Kinder! Und dann sagt selbst, müssen wir

nicht alles tun, um das Leben und das Lachen dieser

Kinder, um unser eigenes Glück vor einem neuen

Krieg zu schützen? Ja, wir müssen es und wir

werden es tun. Niemand wird uns daran hindern

können.“

00:00:06-00:01:45

2183-2 00:01:50 Qualität: befriedigend bis ausreichend

04. Aug. 1951

Inhalt Bemerkungen

Pieck: „kämpfen wir für den Frieden. Zu diesem

Kampf sollt auch Ihr beitragen, denn es geht um

Eure glückliche Zukunft. Viele Schulen und

Pionierfreundschaften haben sich durch ihre aktive

Teilnahme am Friedenskampf bereits ausgezeichnet.

Hier in der Pionierrepublik könnt Ihr Eure

Erfahrungen mit den Freunden aus anderen Ländern

austauschen. Studiert, wie sie den Kampf um den

Frieden führen. Lernt von den großen Vorkämpfern

des Friedenslagers, wie man für den Frieden noch

besser arbeiten, noch konsequenter kämpfen kann.

Euer bester Beitrag zum Frieden ist aber die gute

Arbeit in der Schule. Entwickelt die

Arbeitsgemeinschaft immer weiter zu Zentren des

Lernens und des Forschens. Erwerbt das

Touristenabzeichen, stählt Euren Körper bei Spiel

und Sport. In diesen Tagen richten sich die Blicke

der ganzen Menschheit nach Berlin. Hier strömen

junge Menschen aus allen Nationen zusammen, um

ein  Bekenntnis für den Frieden abzulegen. Der

00:00:01-00:01:48



Frieden ist das kostbarste Gut der Menschheit, auf

ihm beruht die Zukunft der Jugend. Darum

verbindet der Kampf für den Frieden die Jugend

über alle Grenzen der Länder und Kontinente

hinweg. Wenn morgen die 3. Weltfestspiele der

Jugend und Studenten für den Frieden eröffnet

werden, nimmt eine Demonstration der Jugend für

den Frieden ihren Anfang, wie sie schöner und

vielfältiger, größer und eindrucksvoller noch nie

stattfand. Auf der Herfahrt hat Euch das

Fahnenmeer gezeigt, dass die 3. Weltfestspiele“


